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e 2 Ö
Die Rede des Reichskanzlers

Wie ſich von ſelbſt verſteht beherrſcht die Freitagsrede des
Reichskanzlers noch immer die öffentliche Erörterung Da
ſie gewiſſermaßen von allen und noch einigen Dingen
handelte ſo haben die Geberdenſpäher und Zeichendeuter
natürlich überreichen Stoff um den eigentlichen Kern des
Jnhalts aus dem wuchernden Arabeskenwerk herauszuſchälen
Es kommen da ganz wunderliche Auslegungen zum Vorſchein
Die ſo hoch erfreuliche Verſicherung unſeres leitenden
Staatsmannes daß auf lange hinaus der Friede geſichert
ſei eine Verſicherung die mit gleichem Rechte ſicherlich
kein anderer Mann in Europa abgeben konnte wird von
einzelnen Stimmen dahin erklärt daß nur eine drohende
Kriegsgefahr habe Wguſtr werden ſollen Lohnt es ſich
nicht mit dieſen Weiſen erſt zu ſtreiten ſo hat ihre
Prophezeiung doch wenigſtens noch einen tragikomiſchen
Zug während jene anderen Seher die in der großen Rede
nur eine Liebeserklärung an die Fortſchrittspartei und im
Beſonderen an un Richter erblicken ſchon mehr ins
Plattkomiſche verfallen Leute die ſo wenig wiſſen was
eine feine aber kräftige Jronie iſt ſollten ſich doch billig
hüten über öffentliche Dinge zu reden oder zu ſchreiben

Selbſtverſtändlich maßen wir uns auch nicht an genau
erkennen zu können was Fürſt Bismarck in dieſer Rede ge
wollt und nicht gewollt hat Es iſt ſeine Art ſich viele Wege
offen zu halten und wir glauben daß er ihr diesmal ſo treu
geblieben iſt wie nur je Seine ziemlich ſcharfe Ablehnung
des conſervativen Steuerprogramms von dem die profane
Welt bisher freilich kaum erſt mehr als einige dunkle und
vieldeutige Andeutungen erfahren hat ſo wie ſeine kategoriſcheForderung das Verwendungsgeſetz unter allen Umſtanen

noch in dieſer Landtagsſeſſion durchzubringen deuten darauf
hin daß er mit der ſehr unſichern und koſtſpieligen Bundes
genoſſenſchaft der reactionär ultramontanen Coalition nicht
eben zufrieden iſt und vielleicht nach einer neuen parlamen
tariſchen Conſtellation ausſchaut Will er die conſervative
Seite des Hauſes ſo daß ſie ihm willenlos zu
Dienſten iſt oder aber will er es auf s Neue mit jener ge
mäßigten liberal conſervativen Partei verſuchen die ihn in
ſeinen glänzendſten Zeiten treu unterſtützte Das Erſtere
wird er ſehr leicht erreichen die Conſervativen wiſſen ſehr
wohl daß ſie bei den Wahlen eine klägliche Niederlage erlei
den müſſen wenn die Regierung ihre Hand von ihnen ab
zieht ſie ſind auch viel zu arm an Gedanken als daß ihre
ſelbſtändigen Velleitäten große Feſtigkeit haben könnten

Sie ſind alſo zu haben ſobald der Reichskanzler ſie haben
will Aber ſie allein nützen ihm nichts und das Centrum iſt
und bleibt eine gänzlich unberechenbare Ziffer

Deshalb ſcheint es nicht grundlos wenn man in der Rede
des Fürſten Bismarck einen Verſuch zur Wiedergewinnung
der früheren gemäßigten liberal conſervativen Mehrheit
erblickt Das Verwendungsgeſetz ſoll anſcheinend der Probir
ſtein ſein an welchem die Möglichkeit einer derartigen Ent
wickelung gemeſſen werden ſoll Man hat jetzt gänzlich die

26 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfar
Fortſetzung

Polly Goodman die Tochter unſeres Gärtners iſt mit
einigen der Dienſtmädchen in Lowood Lodge bekannt und ich
bat ſie hinüber zu gehen und zu ſehen ob ſie nicht etwas
Näheres über Olivias Krankheit

Nun und ſie hörte
Ach Gerald ſie vernahm ein ſo ſchreckliches Gerücht

über Olivias Zuſtand daß ich kaum im Stande bin es Dir
mitzutheilen

Was iſt es Edith Aus Barmherzigkeit mache dieſer
Ungewißheit ein Ende

Sie ſagen daß Olivia wahnſinnig geworden ſei, flüſterte
Edith ſchaudernd

Gerald taumelte zurück er mußte ſich an die Wand leh
nen um nicht umzuſinken und ſprachlos ſtarrte er ſeine
Schweſter an die thränenden Auges vor ihm ſtand

Und Du wußteſt dies, rief er endlich und biſt ihr
nicht zu Hilfe geeilt Siehſt Du nicht daß es eine nieder

trächtige Schändlichkeit ihres abſcheulichen Vormundes iſt
Sie ſind entſchloſſen mich von ihr fern zu halten aber
beim Ewigen das ſoll ihnen nicht gelingen Laß uns gleich
mit dem Vater ſprechen er ſoll uns helfen Olivia zu be
freien und die Schändlichen z entlarven

Beide begaben ſich ins Bibliothekzimmer und theilten dem
Baronet die entſetzliche Botſchaft mit

Am folgenden Morgen ſchon fuhr Sir Henry mit Gerald
und Edith nach Lowood hinüber Olivia hörte das Knirſchen
der Wagenräder wie ſie über den Kiesweg rollten der zum
Hauſe führte ſie hörte den lauten Klang der Hausglocke und
wußte daß ihr Geliebter nahe war Jn ihrer r
erhob ſie ein lautes Geſchrei hoffend daß er ſie hören und
zu ihrem Beiſtande herbeieilen werde aber ihre grauſame
Wärterin erſtickte ihr e indem ſie ein dickes Tu
um ihren Mund legte und ihr die Hände auf dem Rücken

Das Effectiv iſt

Abſicht aufgegeben dieſe Vorlage zu begraben ſie ſoll umeine Nachſeſſion zu vermeiden womöglich noch in der nächſten

oder übernächſten Woche zur a re gelangen So ſteht
die dringend nothwendige Klärung der Sache nahe bevor und
bis dahin wird man ſich billig aller doch nur ſehr ungewiſſen
Conjecturen enthalten können Nur ſcheint uns das Ent
zücken wenig angemeſſen in welches einzelne liberale Organe
ausbrechen ſobald ſie nur den kleinen Finger des Reichs
kanzlers ausgeſtreckt ſehen oder zu ſehen glauben Wir
dächten gegen ſolche Gebahren ſprächen die Erfahrungen der
letzten Jahre laut genug Der nationale Liberalismus ſoll
doch nicht vergeſſen daß er es in dem Fürſten Bismarck
mit einem ſehr kaltblütigen klugen und zähen Rechner zu
thun hat und er ſoll ſich hüten ein Bündniß einzugehen
ohne daß er ſich vorher auch ſeinen Theil des Gewinnes
geſichert hat Alle perſönliche Bewunderung des großen
Staatsmannes kann liberale Politiker welche dieſen Namen
ernſthaft und wirklich führen wollen nicht der Nothwendigkeit
überheben einem politiſchen Bündniſſe neben aller Auf
merkſamkeit doch auch das nöthige Maß von Mißtrauen und
Vorſicht entgegenzutragen

Politiſche Ueberſicht
Das franzöſiſche Kriegsbudget für 1882 beläuft ſich im

Ganzen auf 630,594,665 Fres wovon 575,505,532 auf das
außerordentliche Budget Wiederherſtellung des Kriegs
materials entfallen Das ordentliche Budget iſt gegen 1881
um 5,225,447 Fres geſtiegen das außerordentliche um
161,158,857 Fres niedriger als im Vorjahre präliminirt

für 1882 auf 471,971 Mann und
113,062 Pferde ausſchließlich der Gendarmerie feſtgeſetzt
mit nur geringer Differenz von den Ziffern des Vorjahres

Ein in Paris cirkulirendes Gerücht der franzöſiſche
Geſandte in Athen ſei in den Straßen der Stadt inſultirt
wurden entbehrt der Agence Havas zufolge jeder Be
gründung

Durch die Verhaftung Michael Davitts des Stifters der
Landliga hat die engliſche Regierung einem der entſchloſ
ſenſten Führer und Redner der iriſchen Agitation voraus
ſichtlich für lange Zeit den Mund geſtopft Seine Reden in
letzter Zeit waren wahre Brandreden Jm Cabinet, ſagte
er unlängſt ſitzen heute Menſchen mit ſo niederträchtigen
Geſinnungen mit ſo brutalen Neigungen mit ſo blutdürſtigen
Abſichten wie ſie nur je eine WhigPartei zu ewiger Jnfamie
verurtheilt haben Davitt war 1870 wegen Einſchmuggeln
von Waffen zu Aufruhrzwecken zu 15 jähriger Zwangsarbeit
verurtheilt worden wurde jedoch 1878 mit mehreren Genoſſen
mit einen Iicket of leave in Freiheit geſetzt Nachdem
ihm der Reſt ſeiner Strafe wieder zuerkannt wird er dieſelbe
im Bagno von Dartmoor verbüßen Parnell wurde nicht
geſtattet Davitt im Gefängniſſe zu ſehen Das bereits
erwähnte Manifeſt der iriſchen HomerulerAgeordneten an
das iriſche Volk ſchließt wie folgt Mitbürger Wir beſchwö
ren Euch inmitten aller dieſer Prüfungen und Herausfor
derungen die edle Haltung zu bewahren die Euren ſchließlichen
Sieg bereits geſichert hat Weiſet jede Verſuchung zum Zwie
ſpalt zur Unordnung oder zum Verbrechen zurück Laßt
Euch durch eine kurze Herrſchaft des Despotismus nicht ein
ſchüchtern Wenn Jhr Euch ſelbſt die Treue haltet iſt Euer
Triumph gewiß

Aus Luxemburg wird berichtet daß auf Wunſch des

KönigsGroßherzogs die beiden Nachbarmächte Deutſchland
und Frankreich je einen höheren Offizier delegirt haben um
ſich von dem nunmehrigen Stande der ehemaligen Feſtung
Luxemburg zu überzeugen Der deutſche Delegirte iſt der
Platzingenieur von Magdeburg Major v Götze franzöſiſcher
ſeits iſt der Chef des Geniebataillons und Commandant der
Militärſchule zu Arras Herr Klein abgeſandt Die Herren
ſind am 1 Febr zu mehrtägigem Verweilen in Luxemburg
eingetroffen

Die Sympathien für die um ihre Freiheit ringenden Boeren
des Transvaallandes haben ſich in den Niederlanden be
reits durch die That manifeſtirt Die niederländiſche Geſell
ſchaft des Rothen Kreuzes hat nunmehr officiell bekannt ge
macht daß ſie zur ſanitären Unterſtützung der Kämpfenden
in Transvaal in Wirkſamkeit trete Zugleich wird um Geld
ſpenden für dieſen Zweck gebeten Zur Unterſtützung der
Verwundeten aus dem Transvaallande ſind ſeitens der Ge
ſellſchaft bereits 1000 Pfd Sterl an den holländiſchen Con
ſul in Kapſtadt abgeſendet worden auch iſt daſelbſt tele
graphiſch angefragt ob eine holländiſche Ambulanz über dort
ihren Weg nach dem Kriegsſchauplatz nehmen könne

Die Pforte hat neuerdings mit dem perſiſchen Geſandten
über eine von Perſien zu gewährende Amneſtirung der Kurden
führer verhandelt welche geneigt ſind in ihre Heimath
zurückzukehren und friedlichen Beſchäftigungen nachzugehen
Zur Leitung dieſer Verhandlungen iſt von Konſtantinopel
Haidar Effendi als außerordentlicher Commiſiär an die per
ſiſche Grenze entſandt worden

Seitens der amerikaniſchen Botſchaft in St Petersburg
ſollen gegenwärtig mit dem Auswärtigen Amte Verhand
lungen über Naturaliſation ruſſiſcher Unterthanen in

re und nordamerikaniſcher Bürger in Rußland gepflogen
werden

Deutſches Reich
O Berlin 7 Febr Heute herrſchte im Abgeordnetenhauſe

eine mehr als gewöhnliche Erregung Bekanntlich hatte das
Abgeordnetenhaus vorige Woche dem Abg v Ludwig der
de omnibus rebus et quibus dam aliis ſprach das Wort
entzogen Am nächſtfolgenden Tage brachte die Deutſche
Landeszeitung den nicht gehaltenen Theil der Rede der ſich
als ein unqualificirbarer Angriff auf den Abg v Bennigſen
darſtellte Die Folge davon war daß der Abg v Ben
nigſen den Abg v Ludwig forderte ſeine beiden
Cartellträger waren die Abgg v Griesheim und Freiherr
v Guſtedt beide nationalliberal und beide ehemalige Hu
ſarenOfficiere Der Abg v Ludwig erklärte aber zunächſt
den Abg v Bennigſen für nicht ſatisfactionsfähig ſpäter
ſtellte er ſchriftlich einige Punkte auf über welche er von
ſeinem Gegner vorher Aufklärung haben wollte Natürlich
wurde dieſes Anſinnen rundweg abgelehnt Später ſcheint
ſich der Abg v Ludwig anders beſonnen zu haben vielleicht
von conſervativer Seite beeinflußt wenigſtens ſah man ihn
heute Nachmittag lange Zeit mit dem Abg Frhrn v Min
nigerode conferiren Nachmittags erſchien nämlich Graf
v Hoverden ein ſchleſiſcher Fideicommißbeſitzer und Mitglied
des Centrums bei dem Abg v Bennigſen und erklärte daß
Abg v Ludwig die Forderung annehme doch war es nun
zu ſpät Herr v Bennigſen bedeutete dem Vermittler daß
der Gegner jetzt für ihn nicht mehr vorhanden ſei Eine
eigenthümliche Rolle hat bei der Sache das Centrum geſpielt

zuſammenband So mußte ſie verbleiben bis der Wagen
wieder abgefahren war

Mittlerweile fand unten im Hauſe der Beſuch ſtatt Auf
das Ziehen der Glocke erſchien weder Portier noch Diener
ſondern nur ein n n welches die Gäſte in das
Drawing Room führte und dann eilte ſie zu melden

Sie mußten eine geraume Zeit warten ehe endlich Mr
und Mrs Porter erſchienen die ſehr ernſt und bekümmert
ausſahen wie es Leuten zukam deren Haus von einem ſchwe
ren Schickſale heimgeſucht worden war Tante Jane hielt
ſogar das Taſchentuch vor die Augen als weine ſie

Schweigend drückten ſie ihren Beſuchern die Hand und
Mr Porter ſagte mit leiſer wehmüthiger Stimme

Sie finden uns in tiefe Betrübniß verſenkt Sir Henry
Meine Frau und ich ſind kaum im Stande Beſuche zu em
pfangen wir ſind Beide tief gebeugt

Wir ſind gekommen uns nach Olivia zu erkundigen,
unterbrach ihn Gerald ungeduldig Bitte ſagen Sie uns
ohne Umſſchweife wie es ihr geht
f Wie Sie wiſſen nicht fragte Onkel Maximilian er
taunt

Meine geliebte Nichte ſchluchzte Tante Jane
Mit blaſſen ängſtlichen Geſichtern blickten die drei Be

ſucher ſich an
Um des Himmels willen ſo reden Sie doch ſagte

Edith zitternd
Sie iſt nicht todt ſtöhnte Gerald

d 4 ren tiefen Seufzer ſchüttelte Maximilian Porter
en Kopf

Beſſer wäre es vielleicht und weniger ſchrecklich als das
entſetzliche Schickſal welches ſie betroffen und ſie uns ent
riſſen hat Unſer geliebtes Mädchen iſt o gräßliche Wahr
heit eine unheilbare tobſüchtige Wahnſinnige

Mrs Porter brach in lautes Schluchzen aus Edith ſchrie
auf vor h Gerald ſank halb ohnmächtig in einen

e nur Sir Henry ergriff Mr Porters Arm und
rief aus

Das iſt zu ſchrecklich Für uns die wir ſie erſt ſo kürz
ch lich geſehen haben iſt es faſt unbegreiflich Olivia war der

belebende Geiſt unſeres Hauſes ehe mein armes Weib ſtarb

und ſpäter in unſerem ſchweren Kummer war ſie unſere
Stütze und unſere Tröſterin So weit mein Urtheil reicht
erſcheint es ein Ding der Unmöglichkeit daß ſie ohne die
geringſte Veranlaſſung von einem ſo ſchweren Leiden heim
geſucht werden konnte Wiſſen Sie Mr Porter daß Olivia
ſich mit meinem Sohne veriobt hat Ich kam heute hierher
um Sie um Jhre Einwilligung zu dieſer Verlobung zu bitten
Sie iſt mir ſo lieb wie meine eigene Tochter und Sie Mr
Porter ſind uns eine ausführliche Erklärung über die Ur
ſache ihrer Krankheit ſchuldig

Jch habe keinen Grund Jhnen dieſelbe zu verweigern
Sir Henry, ſagte Mr Porter und ſtieß dabei einen ſchweren
Seufzer aus Es ſind ſchon einige Jahre her ſeit wir
zuerſt Veranlaſſung fanden für den Verſtand Olivias mei
ner theuren Nichte ernſtliche Beſorgniſſe zu hegen Ich will
damit nicht geſagt haben Mr Vane, wendete er ſich zu
Gerald der eine ungeduldige Bewegung machte daß es ihr
an geiſtigen Fähigkeiten mangelte im Gegentheil Sie Alle
haben Gelegenheit gehabt ſich von der hohen geiſtigen Be
gabung unſeres armen Kindes zu überzeugen und ihren klaren
Verſtand ihr ſcharfes Urtheil ihren ſprudelnden Witz und
ihre glänzende Unterhaltungsgabe zu bewundern Allein als
Kind ſchon war ſie von einem heftigen Fieber befallen worden
und noch Wochen lang nachher war ihr Geiſt gänzlich zer
rüttet Der Arzt leider iſt er todt rieth uns ernſtlich ſie
vor heftigen Gemüthsbewegungen Zerſtreuungen ſpätem Auf
bleiben und ungewohnten Vergnügungen zu bewahren Sie
werden jetzt begreifen Sir Henry weshalb wir ſo ſehr da
gegen waren Olivia zu Jhnen nach Northerly gehen zu
laſſen um jeder Wiederkehr der Krankheit vorzubeugen denn
ich muß Sie davon in Kenntniß ſetzen Sir Henry und auch
Sie Mr Vane daß dieſes Leiden in der Familie Olivias
wenn 7 nicht erblich ſo doch ſporadiſch wiederkehrend iſt
Olivias Großmutter väterlicherſeits die erſte Frau des ver
ewigten Edward Rocheſter ſtarb wahnſinnig und einer ihrer
Großonkel der ein unheilbarer Tobſüchtiger war endete ſein
Leben im Jrrenhauſe

Er hielt inne und heftete ſeine Augen auf den Teppich
Mrs Porterals ſei er von ſeinen Gefühlen überwältigtſchluchzte laut Auch die Vanes waren tief ergriffen denn



das ſich nicht gerührt hat Jm Hauſe hatten ſich zahlreicheGruppen gebildet und Niemand nahm Antheil an e ve

handlungen Um den Abg v Bennigſen war ſtets ein Kranz
von Abgeordneten aus verſchiedenen Fractionen verſammelt
Jn der nationalliberalen Partei herrſcht die höchſte Er
reg ing über den ihrem Führer angethanen Affront und man
überlegt offenbar was man thun kann um ein kräftiges
Gigenmittel in Wirkſamkeit zu ſetzen Das Jntereſſanteſte
an der Affaire dürfte deshalb noch nachkommen

Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten am Sonntag
Abend zunächſt das Schauſpielhaus und hierauf noch die
Oper Am nächſten Tage hatte der Kaiſer mittags eine
Conferenz mit dem Vertreter des Auswärtigen Amtes Graf
Limburg Stirum Nachmittags empfing der Kaiſer den kö
niglich württembergiſchen Staatsminiſter a D Freiherrn
v Varnbüler welcher den dem verſtorbenen württembergiſchen
Geſandten am hieſigen Hofe Freiherrn v Spitzemberg einſt
verliehenen Rothen Adlerorden überbrachte und ertheilte dem
königlich großbritanniſchen Botſchafter in Conſtantinopel Mr
Göſchen eine Audienz Um 2 Uhr begab der Kaiſer ſich in s
Schloß um daſelbſt einer Probe der großen Gande beizu
wohnen welche auf dem Schlußfeſte der Vermählungsfeierlich
keiten die zur Aufführung gelangenden maskirten Quadrillen
escortiren wird Dann entſprachen die Majeſtäten einer
Einladung des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich von
Hohenzollern zum Diner Am 7 nahm der Kaiſer militä
riſche Meldungen entgegen Abends gedachten die Majeſtäten
dem Ballfeſte beim Kronprinzen beizuwohnen zu welchem
Einladungen an die königliche Familie an die
Fürſtlichkeiten das diplomatiſche Corps und an Per
ſonen aus allen Kreiſen der Geſellſchaft ergangen waren
Der Kronprinz wohnte am Sonntag Vormittag mit der
Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen dem Gottesdienſte in
der Nicolaikirche bei Hierauf empfing der Kronprinz den
Generalfeldmarſchall Herwarth v Bittenfeld Prinz
Karl nahm am 7 das Zeughaus in Augenſchein Prin
zeſſin Victoria von Schleswig Holſtein hat im Bei
ſein ihrer Mutter und ihres Oheims am Sonnabend in
Dresden die bereits vom Grafen Schleinitz und Prinz Wil
helm unterzeichneten Ehepacten aus den Händen des Dom
probſtes Freiberrn von Liliencron entgegen genommen und
vollzogen Die Prinzeſſin Victoria wird bis zum 25
d M auf Schloß Primkenau in Schleſien verweilen
und erſt an dieſem Tage die Brautfahrt nach Berlin
antreten Jhr Bruder Erbprinz Ernſt Günther der
gegenwärtig das gräſlich Vitzthum ſche Gymnaſium in

Dresden beſucht wird direct von dort eintreffen
Der Bevollmächtigte zum Bundesrathe herzoglich ſachſen
meiningenſche Staatsminiſter v Giſeke hat Berlin erſt
am 7 d verlaſſen Der kaiſerlich deutſche Botſchafter in
Konſtantinopel Graf Hatzfeldt welchen Familienangelegen
heiten einige Zeit von Berlin fern hielten iſt am Sonntag
früh aus Kalkum wieder in Berlin eingetroffen Am Sonn
tag Nachmittag wurde Graf Hatzfeldt vom Reichskanzler
Fürſten Bismarck empfangen Der großbritanniſche Bot
ſchafter bei der Pforte Göſchen hat am 7 d Mittag in
Begleitung ſeines Secretärs Capitän Smaine Berlin ver
laſſen und ſich über Wien nach Konſtantinopel begeben

Wie die M Ztg hört iſt in dem Befinden des Grafen
Harry Arnim ſeit den letzten Tagen eine Beſſerung ein
getreten

Der durch ſeine Entdeckungen in Troja und Mykenge be
kannte Dr Heinrich Schliemann in Athen hat wie wir
bereits früher erwähnt ſeine bisher in London ausgeſtellt
geweſene Sammlung trojaniſcher Alterthümer zu
einem Geſchenk für das deutſche Volk und zur Auf
ſtellung in der Reichshauptſtadt beſtimmt Nunmehr publicirt
der Reichsanzeiger den kaiſerlichen Erlaß welcher dieſer
Schenkung Genehmigung ertheilt Hierauf heißt es

Entſprechend den von dem Dr Schliemann an ſeine Schenkung
geknüpften Bedingungen beſtimme Jch zugleich daß die ge
nannte Samwimng der Verwaltung der preußiſchen Staats
regierung unterſtellt und in der Folge in dem im Bau be
griffenen ethnologiſchen Muſeum in Berlin in ſo vielen be

tragen Bis zur Vollendung des ethnologiſchen Muſeums iſt
die Sammlung in dem Ausſtellungsſaale des neuen Kunſt
gewerbemuſeums in Berlin aufzubewahren und dieſer Saal
für die Dauer der proviſoriſchen Aufſtellung gleichfalls mit
dem Namen des Geſchenkgebers zu bezeichnen Hiernach haben
Sie das Weitere zu veranlaſſen

WilhelmBerlin den 24 Januar 18891
von Bismarck von Puttkamer

An den Reichskanzler und den Miniſter der geiſtlichen c
Angelegenheiten

Gleichzeitig hat der Kaiſer an Schliemann ein Handſchreiben
gerichtet welches dem Forſcher Dank und volle Anerkennung
ausſpricht Die ganze Sammlung welche in den letzten
Jahren in 23 Schränken und Schautiſchen in einem der
überglaſten Höfe des SouthKenſington Muſeums in London
aufgeſtellt geweſen war iſt in 40 Kiſten verpackt bereits in
Berlin angelangt Dieſe bleiben zunächſt uneröffnet da
Dr Schliemann ſich die Aufſtellung der Sammlung ſelbſt
vorbehalten hat und beabſichtigt zu dieſem Zweck mit ſeiner
Gemahlin im Mai d J nach Berlin zu kommen

Die deutſche St Petersburger Zeitung bringt in ihrer
Nummer vom 20 v M an leitender Stelle die Wiedergabe
einer Unterredung eines patriotiſchen Ruſſen und
Livländers mit einem hervorragenden preu
ßiſchen Generalſtabsofficier in welcher der letztere
ſeine Anſichten über einen ſeiner Meinung nach über kurz
oder lang unvermeidlichen Krieg zwiſchen Deutſchland
und Rußland ausſpricht und zwar in einer ſo bramarba
ſirenden Weiſe daß jeder Deutſche daran nur Anſtoß nehmen
könnte wenn die Worte wirklich von einem deutſchen Officier
geſprochen wären Es iſt eine ruſſiſche Zeitung ſelber der
petersburger Herold der über dieſen aufhetzenden Artikel
der St Petersb Ztg ſehr herb aburtheilt und folgender
maßen ſchließt

Wir können von unſerem Standpunkte aus nur bedauern
daß eine der größten in Rußland erſcheinenden deutſchen
Zeitungen eine politiſche Eventualität welche hoffentlich
niemals eintreten wird in einer derartigen Weiſe beſpricht
wie es in beſagtem Artikel auf das Ausführlichſte geſchehen
in einer Weiſe die nur geeignet iſt böſes Blut zu machen
und den wie wir hofften in Vergeſſenheit gerathenen Zeitung
krieg auf s Neue anzufachen

Jn die Commiſſion für das S
ſind folgende Abgeordnete gewählt worden Nationalliberale
v Bennigſen v Benda Dr Gneiſt Hobrecht Kneſel Schoof
Freiconſervative v Langendorff Schmidt Sagan Tiede
mann Pomſt Frhr v Zedlitz Mühlhauſen Conſervative
v Rauchhaupt v WedellPiesdorf Graf York Frhr v Ham
merſtein Dr Kropatſcheck Dr Holtz v Quaſt Centrum
Frhr v Huene Frhr v Heereman Mooren Sarrezin
Gajewski Wenders Lenards Fortſchritt Richter Dirichlet
der Seceſſioniſt Rickert

Das Befinden des Je Ludwig Löwe iſt zwar in der
Beſſerung begriffen indeſſen iſt demſelben der Verkehr mit
Fremden ärztlicherſeits immer noch nicht geſtattet

4 Kaſſel 6 Febr Der jetzt dem Abgeordnetenhauſe einge
ſandte Vertrag zwiſchen der Regierung einerſeits und dem
heſſiſchen Agnaten andererſeits bezüglich des Fideicommiß
vermögens liegt uns heute vor Durch denſelben wird das
bereits früher über dieſes Abkommen Gemeldete beſtätigt daß
nämlich die vier Agnaten jährlich zuſammen 300,000 M Rente
und vier Schlöſſer zur Benutzung erhalten während dem Land
grafen Friedrich das bereits früher demſelben Zugebilligte ver
bleibt Dieſes Abkommen iſt zweifellos ein ſolches zu nennen
das ebenſo im Jnlereſſe der Agnaten als beſonders auch in dem
des Staates liegt Berückſichtigt man die Capitalien und Real
leiſtungen welche zu gleichem Zwecke in den übrigen in 1866
einverleibten Landestheilen aufgewendet worden ſind ſo iſt der
Fiscus in Heſſen verhältnißmäßig außerordentlich billig weg
gekommen zumal die Rentenbeträge faſt gänzlich aus dem vor
handenen Cgpitalſtock beſtritten werden können Vorausſichtlich
wird deshalb auch der Landtag die Vorlage unverändert ge
nehmigen und ſo über das Fideicommiß diejenige Klarheit
ſchaffen die man ſchon längſt und zwar ganz beſonders in
unſerer dabei ſehr intereſſirten Stadt erſehnt hat

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus bezeichnete in der Sitzung vom 7 d eine Reihe
von Petitionen als ungeeignet zur Berathung im Plenum undſonderen Sälen als zu ihrer rigen Aufſtellung erforderlich

ſind aufbewahrt werde ſowie daß die zu ihrer Aufbewahrung
dienenden Säle für immer den Namen des Geſchenkgebers

begann dann die dritte Berathung der oberſchleſiſchen Noth
ſtandsvorlage

es war ja nicht denkbar daß Mr Porters Erzählung von
Anfang bis zu Ende ein Gewebe von Lüge und Falſchheit ſein
könne Allerdings waren in Sir Henry einige leiſe Zweifel
aufgeſtiegen als Mr Porter des Wahnſinnes von Olivias
Großmutter väterlicherſeits erwähnte denn von ſeiner Mutter
Jane Rocheſter hatte ſein Freund Olivias Vater nur ſtets
in Ausdrücken der zärtlichſten Liebe und der höchſten Bewun
derung für ihre Seelengröße und geiſtige Ueberlegenheit ge
ſprochen der erſten wahnſinnigen Frau ſeines Vaters aber
nie Erwähnung gethan allein Mr Porter hatte dieſen Um
ſtand ſchlau benutzt um Olivia für immer von der Mög
lichkeit auszuſchließen je die Gattin Gerald Vanes zu werden

Das Uebrige iſt bald erzählt, ſagte Mr Porter wie aus
ſchmerzlichem Nachdenken erwachend und ſich mit ſeiner weißen
Hand über die Stirn fahrend IJch will Sie nicht betrüben
und von dem entſetzlichen Verluſte reden der Sie inmitten
der Freude und Feſtlichkeiten traf und der das arme Mädchen
tief erſchütterte Es fielen auch noch andere Dinge vor welche
ihr Gemüth heftig aufregten die plötzliche unerwartete Rück
kehr Jhres Sohnes und die Gefühle welche derſelbe in ihrem
Herzen erweckte alles dies in dem Zeitraum weniger Tage
war zu viel für unſern armen Liebling Von dem Augen
blicke ihrer Rückkehr an war ſie nicht mehr dieſelbe Wir
haben Alles gethan um ſie zu beſchwichtigen und zu beruhigen
aber es war umſonſt Die Krankheit brach mit unerhörter
Heftigkeit aus Meine theuren Freunde bemitleiden Sie uns

livia iſt jetzt eine tobſüchtige rn en
Nach den letzten Worten barg der elende Heuchler das

Geſicht in den Händen und ſtöhnte laut wie in unendlicher
Seelenqual ſeine Gattin welcher er eine ſtumme Rolle zu
ſpielen angewieſen hatte begann von Neuem zu ſchluchzen ſo
daß Edith beim Anblick eines ſo furchtbaren Schmerzes ſich
der Thränen nicht enthalten konnte und ſelbſt Sir Henry
tief ergriffen war

Gerald indeſſen war weniger gerührt von dem ſcheinbaren
Kummer des Porterſchen Ehepaares Seine Seele war nur
mit dem einen Gedanken beſchäftigt und ſein Herz nur von
dem einen Wunſche erfüllt Olivia zu ſehen

Mr Porter, ſagte er was Sie uns da erzählt haben
klingt ſo ſchrecklich daß es Sie kaum wundern darf wenn

man verſucht iſt es faſt für unglaublich zu halten Jch bin
gewiß daß in Anbetracht der Beziehungen in welchen ich zu
Jhrer Nichte ſtehe Sie meinen Wunſch nur natürlich finden
dies Haus nicht eher zu verlaſſen bis ich Oliviag noch ein
Mal geſehen habe Führen Sie mich alſo zu ihr

Mr Porter warf ihm einen mitleidigen Blick zu
Mein verehrter Herr ich kann Jhren Schmerz begreifen

Gern möchte ich ihn lindern Jhren Kummer erleichtern aber
was Sie von mir verlangen kann ich Jhnen mit dem beſten
Willen nicht gewähren Olivia befindet ſich nicht mehr in
dieſem Hauſe

Nicht mehr hier Wo wo iſt ſie denn rief Gerald
Unſer armer Liebling hat geſtern fortgebracht werden

müſſen erſt geſtern Es war ein furchtbarer Auftritt ihre
Wuthausbrüche waren entſetzlich O erinnern Sie mich nicht
daran Sir Und wieder bedeckte er das Geſicht mit den
Händen und ächzte laut

Wohin iſt ſie gebracht worden fragte Sir Henry
IJn eine Privatanſtalt die uns auf das Beſte empfohlen

wurde Olivia wird dort gut aufgehoben ſein Die Anſtalt
liegt im Norden Englands und es werden nur zehn Kranke
in derſelben aufgenommen Der Preis iſt übermäßig hoch
aber die beſten Aerzte werden ſie behandeln und wir haben
die Ausgaben nicht berückſichtigt weil dies die einzige Mög
lichkeit zu ihrer Heilung iſt

Gerald zog ſein Taſchenbuch heraus
Jch bitte um die Adreſſe Mr Porter damit ich noch

heute Nachmittag hinreiſen kann, ſagte er kurz
Das erſte Mal während der ganzen Zuſammenkunft zeigte

der Elende einige Verlegenheit er verfärbte ſich leicht und
ſchwieg einige Sekunden ehe er mit etwas weniger Sicherheit
als bisher antwortete

Sie müſſen mich entſchuldigen Mr Vane wenn ich
die Heilung meiner Nichte hängt lediglich davon ab daß ſie
gänzlich fern von den Perſonen gehalten wird mit denen ſie
früher in irgend welcher Beziehung geſtanden hat Bei
Jhrem Anblicke würde ſie ſicher wieder in einen Anfall von
Raſerei verfallen

Fortſetzung folgt

Abg v Chlapowski nahm die polniſche Bevölkerung dieſes
Landestheiles gegen die Angriffe in Schutz welche von wehreren
Seiten gegen ſie erhoben namentlich proteſtirte er mit Entſchie
denheit dagegen daß der katholiſche Clerus ſocialdemokratiſche
Agitationen treibe wie dies der Abg Holtze behauptet

Abg Holtze beſtritt dem Clerus ſocialdemok atiſche Tendenzen
vorgeworfen zu haben er habe nur den Modus ſeiner Agitation
die Aufhetzung der Arbeiter gegen die liberalen Arbeitgeber als
ſocialdemokratiſch bezeichnet Uebrigens fühlten ſich die Ober
ſchleſier nicht als polniſche Stammesbrüder ſondern als Preußen
Abg Kantak wies dagegen darauf hin daß die Oberſchleſier
in Sitte und Sprache Polen ſeien und trotz ihrer Zugehörigkeit

7 preußiſchen Staatsverbande Polen blieben Deutſche ſeien
ie nicht geworden die Preußen bildeten aber keine Nation
zig Franz verwahrte den katholiſchen Clerus ebenfalls gegen

den Vorwurf der ſocialdemokratiſchen Agitation
Abg v Huene griff auf eine Aeußerung der Abgg Virchow

und Büchtemann zurück die ein Telegramm aus Falkenberg zur
Kenntniß des Hauſes gebracht haben nach welchem die Linie von
Oppeln nach Neiſſe anders geführt werden ſolle als urſprünglich
projectirt es ſcheine als ob man die neue Trace zu Gunſten
der Großgrundbeſitzer gewählt habe Eine ſolche Jnſinuation
fand der Redner beleidigend für den Großgrundbeſitz Die Ur
ſache jenes Vorwurfs ſeitens der Stadt Falkenberg liege darindaß der Bahnhof nicht auf ſtädtiſches Terrain ſalle und die
Stadt befürchte daß ſie die Bahn nicht zu den Communalſteuern
heranziehen könne und der Verkehr ſich in den umliegenden Dör
fern concentriren würde Redner bittet den Abg Virchow ſeine
damalige Aeußerung zurückzunehmen

Abg Virchow daß er die Bahn von Oppeln nach
Neiſſe nicht als eigentliche Nothſtandsbahn bezeichnen könne die
Tracirung derſelben ſei auffallend die Strecke gehe wenn man
die Karte anſehe durch Landſtriche in denen kein Ortſchaftsname
zu entdecken ſei ſondern durch Waldungen die im Beſitze von
Großgrundbeſitzern ſeien außerdem befinde ſich ein Artillerie
ſchießplatz an dieſer Linie Daß die Grundbeſitzer dafür einge
treten ſeien daß die Bahn durch ihre Beſitzungen gehe ſei keine
unehrenhafte Handlung Jedenfalls werde er für die Bahn
OppelnNeiſſe nicht ſtimmen die einer viel ſtrengeren Kritik
unterlegen haben würde wenn ſie nicht innerhalb dieſes Geſetzes
vorgeſchlagen wäre in das ſie nicht hineingehöre Darauf wurde
das Geſetz welches eine Anleihe von 16,900,000 M für Ober
ſchleſien bewilligt angenommen Bei dem Geſetz über die
Nothſtandsbahnen durch welches die Mittel reſp die Beihülfen
für den Bau der Bahnen von Rybnik oder Orzeſche wie die
Commiſſion beſchloſſen nach Sohrau von Rybnik nach Loslau
und von Oppeln nach Neiſſe gefordert werden ergriff Abg
Virchow das Wort um ſeine Bewunderung darüber auszu
drücken daß die Oberſchleſiſche Eiſenbahngeſellſchaft die Linie
RybnikSohrau vorgeſchlagen habe trotzdem man in jener Ge
gend allgemein eine Linie von Orzeſche nach Sohrau wünſche
und für empfehlenswerther halte

Miniſter Maybach bemerkte daß die Linie Rybnik Sohrau
von den Provinzialbehörden vorgeſchlagen ſei die jedenfalls ihre
guten Gründe dafür gehabt haben würden Eine ſtärkere Ein
wirkung auf die Oberſchleſiſche Eiſenbahngeſellſchaft ſei nicht
möglichAbg Virchow erwiderte daß er einen außergewöhnlichen
Einfluß gar nicht gefordert habe er habe nur der Verwunderun
Ausdruck geben wollen daß man neben der einen Bahn Rybni
Loslau welche wirklich den Nothſtandskreiſen zu Gute käme
zwei andere Bahnen vorgeſchlagen habe RybnikSohrau und
Oppeln Neiſſe die mit den eigentlichen Nothſtandskreiſen nichts
zu thun hätten

Auch der Abg Holtze erklärte daß man in Sohrau ſelbſt
von der Bahn nach Rybnik nichts wiſſen wolle ſondern die nach
Orzeſche vorziehe Darauf werden die Nothſtandsbahnen nach
den Commiſſionsvorſchlägen genehmigt

Ohne principielle Debatte erledigte das Haus darauf den Ge
ſetzentwurf betreffend die fang des Reichsgeſetzes über
die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen in dritter

Berathung
Die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für das

Jahr vom 1 April 187980 werden der Rechnungscommiſſion
überwieſen Der Geſetzentwurf betreffend das Fideicommisver
mögen des vormals kurfürſtlich heſſiſchen Hauſes wurde in
erſter Leſung ohne Debatte erledigt eine Ueberweiſung an eine
Commiſſion fand nicht ſtatt

Jn der zweiten Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Abänderuug und Ergänzung der Kreisordnung von 1872 er
klärt zunächſt der Referent Abg v Liebermann daß es ſich
nicht um eine vollſtändige Reviſion derſelben ſondern nur darum
handle die Conſequenzen der Beſchlüſſe zum Zuſtändigkeits und
zum Organiſationsgeſetze zu ziehen

Abg Hänel erklärt ſich mit dieſer ne einverſtanden
und bedauert daß die Commiſſion und die Vorlage in Manchem
darüber e gen ſei Jn 84 der Kreisordnung iſt be
ſtimmt daß die Städte von 25,000 Einwohnern excl der Mili
tärperſonen aus dem Kreiſe ausſcheiden könnten Jn Conſequenz
eines ähnlichen Beſchluſſes beim Zuſtändigkeitsgeſetz beantragt
die Commiſſion die Militärperſonen auf die 25, 00 mit
anzurechnen

Der Commiſſionsvorſchlag wurde genehmigt und hierauf die
weitere Berathung bis Dienſtag vertagt Schluß 4 Uhr

Halle den 8 Februar
Meteorologiſche Station

7 Febr 10 U Ab 8 Febr 8 U Mrg

Barometer Millim 753,90 740,09Thermometer Celſius 275 0,88Rel Feuchtigkeit 79 9 83,0Wind SE1 S18 Fehr 6 Uhr früh Ein heiterer Tag bei mäßigem Nordweſt
und ſenkender Temperatur Bar 743 Südoſt mäßig Schnee
Therm 1 Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 2,8

7 Febr 8 Uhr morgens Auf den britiſchen Inſeln herrſchte
in Folge einer tiefen Depreſſion welche im Weſten erſchienen
war Weſt und Südweſtſturm während ſich im weſtlichen Theile
von Mitteleuropa ein Gebiet hohen Luftdrucks mit meiſt heiterem
Himmel gebildet hatte Hier herrſchte auch leichtes Froſtwetter
während nach Oſten hin trübes regneriſches Wetter ſich auszu
dehnen ſchien Das eigentliche Froſtgebiet befand ſich noch im
nordöſtlichen Europa Haparanda 28 Südweſt leicht wolken
los Stockholm 20 Nord leicht wolkenlos Moskau 6 Süd
ſtill bedeckt Hamburg 4 Nordweſt mäßig wolkenlos Berlin

2 Südweſt mäßig bedeckt Wien 3 Weſt leicht bedeckt
Trieſt 4 5 Nordoſt friſch bedeckt Nizza 4 5 Nord ſchwach

Wiesbaden 0 Nordoſt leicht bedeckt Paris 2 ſtill
wolkenlos

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 7 Febr Die hieſige katholiſche Ge

meinde beging geſtern das Feſt ihres 25jährigen Beſtehens
durch feierliches Hochamt nebſt Predigt und Te deum am Morgen
in der Kirche ſowie durch Auffühcung des Weihnachts Ora
torium von üller Geſang und lebende Bilder um 6 Uhr
nachmittags im Saale des goldenen Dem letzten Theil
der Feier wohnten auch zahlreiche Andersgläubige bei welche
Einladungen erhalten hatten Jn der Wohnung des Ritt
meiſters von Kroſigk fiel heute Morgen als letzterer eben im

Begriff war ſeinen Kaffee Sczupehmemn ein Geſchoß aus einer
Windbüchſe nieder Der Schuß ſoll aus einem der gegenüber
liegenden Häuſer abgefeuert ſein

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
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ät Freyburg a ,7 Febr Der bieſige Vorſchußverein
T Lingetragene Genoſſenſchaft hielt geſtern unter ſtarker Be
theiligung ſeiner Mitglieder ſeine Generalverſammlung behufs

ahresbericht ab Der Verein kann auf das verfloſſene
eſchäftsjahr das neunzehnte ſeines Beſtehens mit Genug

thuung zurückblicken Der Kaſſen Umſatz Einnahmen und Aus
gaben betrug 4858,406,61 M gegen das Vorjahr mehr
345,195,18 M Die gegebenen Vorſchüſſe einſchließlich Conto
Corrent und discontirte Wechſel 185,093,97 M Gegenüber
dem fremden Capital von 431,821,53 M ſteht ein ActienCapital
von 99,295 25 M wozu noch ca 6000 M Zuſchreibungen von
Dividenden treten und 23,658,80 M Reſerven Mithin ſtellt ſich
das eigene Vermögen der Geſellſchaft auf ca 128,950 ſodaß
dem Vereine eine ſolide feſte Baſis geſichert iſt Ausgeſchieden
waren im letzten Jahre 23 Mitglieder 9 davon ſind geſtorben
und 5 verzogen Hinzu traten 17 ſodaß die Mitgliederzahl zur

z t auf 383 beläuft Die Dividende wurde auf 9 Proc
eſtgeſetzt

4 Roßleben 6 Febr Aus der Kloſterſchule ſind fol
ende Perſonal Veränderungen zu berichten 1 Der
loſterprediger Prof Burghardt iſt als Pfarrer von Botten

dorf deſignirt und wird die Anſtalt wahrſcheinlich im Monat
Juni c verlaſſen 2 dem bisherigen Kloſterſecretär und Caſſen
verwalter Schmiedel iſt ſeit Neujahr unter Ernennung zum
Rendanten die alleinige Verwaltung der Kloſterſchulkaſſe anver
traut worden Als ein neuer Beleg für die Verworfenheit
des Charakters eines Theils der vagabondirenden und noch
immer die Landſtraßen unſicher machenden Strolche dürfte
nachſtehender Vorfall dienen Zwei Subjecte ſuchten geſtern
Abend zu ſehr ſpäter Stunde noch um Nachtquartier bei dem
Reſtaurateur Hattenhauer nach wurden aber von demſelben
zurückgewieſen Die beiben Vagabonden hatten ſich aber dennoch
unbemerkt auf den im Hofe befindlichen Heuboden zu ſchleichen
gewußt und dort genächtigt waren jedoch in der heutigen Mor
gendämmerung eiligſt aus dem Gehöft entflohen nachdem ſie
vor ihrem Abgange den Heuboden in Brand geſteckt hat
ten Das Feuer wurde mit Hilfe der gut organiſirten Feuer
wehr unter enutzung der Kloſterſpritze ſehr bald gelöſcht

K Torgau 7 Febr Abgeſehen von den in längeren oder
kürzeren Zwiſchenräumen ſich wiederholenden Concerten unſerer
Militaircapellen den Vergnügungen der geſchloſſenen Geſell
ſchaften und einigen Maskenbällen iſt hier das Leben ſeit dem
vor etwa 6 Wochen erfolgten Weggange der Theatertruppe
iemlich eintönig verlaufen Mit um ſo größerer Freude wird
aher die Ankündigung eines großen Concerts begrüßt

welches künftigen Donnerstag namhafte Künſtler im Stadttheater
veranſtalten werden Das Arrangement hierzu hat das Concert
Bureau von Bernhard Schröder Mitglied des Stadttheaters
und Gewandhaus Orcheſters zu Leipzig übernommen Nach
ſtehende Kräfte ſind dazu gewonnen worden Fräulein Anna
Vorhulſt königl niederländiſche Hofpianiſtin aus Amſterdam
Pianoforte Frau Clara Wiegand Concertſängerin aus Leipzig
Herr Julius Klengel Cellovirtuos Mitglied des Gewandhaus
Orcheſters Leipzig Herr Concert meiſter Henri Herold Violine
vom Hoftheater in Deſſau Herr Bernh Schröder engliſch Horn
Mitglied des Stadttheaters und Gewandhaus Orcheſters in
Leipzig ſowie Herr Heinrich Wiegand Opernſänger vom Stadt
theater zu Leipzig

J Wittenberg 7 Febr Außer den bereits geſtern mitge
theilten halleſchen Ausſtellern wurden bei der hieſigen erſten
Geflügel Ausſtellung folgende Ausſteller prämiirt Für
Gänſe Geupel Connewitz Toulouſer GlöcknerPriorau
Toulouſer Verein f VogelkundeWittenberg Toulouſer Geupel
Schwanen Für Enten Später Pretzſch Peckinger E Geupel
Rouen Dr SchildWittenberg ſchwediſche FörſterNeuwülknitz
Aylesbury Für Hühner Schmidt Wittenberg Brahmaputra
Später Pretzſch und E GeupelConnewitz Houdan F Wüſtenei
Roſtock und ThomasBernburg Cochinchina Ay Quedlinburg
Paduaner HartmannWittenberg NowagElſter und Thomas
Bernburg Spanier WurbsKleinwittenb SchottWittenb Große
Wittenb ElſterGröna Weber Wittenb und HänſchKleinwitten
berg Jtaliener E SchmidtWittenberg eine ital Glucke mit
9 am 31 Januar ausgekommenen ital Küchelchen Ay Quedlin
burg Yokohama HarzKleinwittenberg engl Zwerghühner
KelchWittenberg Pfauen Für Tauben H Edler Bernburg
Trommeltauben BundtPreßſch Fr MordhorſtKiel und Förſter
Neuwülknitz Tümmler G Heſſe Deſſau Antoniusſohn und W
KraatzWittenberg Kropftauben G SchottWittenberg antwerp
Brieftauben A Weber Wittenberg blaue und ſchwarze
türk Römer GeupelConnewitz weiße Locktauben Für Cang
rien Roller Weber Ulrich Meyner Holtzhauſen und L
Tamm in Wittenberg Für Zier und Singvögel Theuer
kauffWittenberg ein Graupapagei der über 209 Wörter ſpricht
und mit 1500 M verſichert iſt RennertWittenberg grüner
Papagei G Franziskus Wittenberg Jamaika Trupial A
ThomerWittenberg Kalander Lerche O StrenſchWittenberg
import Wellenſittiche J Schulz Roßlau Reisfinken Geupel
Connewitz Leipzig amerik Seidenſchwanz und roſenbrüſtige
Kernbeißer PuſcherWittenberg ein Tableaux Reliefvögel L
Groos Heidelberg Eierſammlun mit Straußenei Franzikus
ausgeſtopfte Vögel F DähneWittenberg ein Springbrunnen
mit Luftdruck für die Vogelſtube Die Prämien beſtanden aus
ſilbernen und broncenen Medaillen Als Preisrichter fungirten
die Herren Oberamtmann Glöckner Priorau bei Roßlau
Poſtſecretair Schlegemilch Zerbſt Holtzhauſen Roſen

hie tt und Bürgermeiſter Dr Schild als Obmann
er

Aken 7 Febr Jetzt hat man auch hier einen Verein gegenHausbettelei i ehe gerufen Die Anzahl der Heitglteder

die einen monatlichen Beitrag von 25 Pf zu entrichten haben
beträgt gegenwärtig 104 Später ſollen wenn die Betheiligung
noch eine regere wird auch Ortsarme aus der Kaſſe unterſtützt
werden Jm benachbarten Kl Zerbſt erhängte ſich

ein 16jähriges Mädchen an einem Birnbaum Die
Motive zu dieſem Selbſtmord ſind bis jetzt noch nicht in die
Oeffentlichkeit gekommen Geſtern Nachmittag fanden zwei
Schulknaben beim Schlittſchuhlaufen unter der am Ufer ge
borſtenen Eisdecke des Bürgerſee eine männliche Leiche die
bereits ſtark in Verweſung übergegangen war Dem Anſcheine
nach iſt es ein Handwerksburſche der in der Elbe ſeinen Tod
fand und vom Hochwaſſer nach jener Stelle geſpielt wurde

ff Köſen 6 Febr Die Privat Fiſchzu cht Anſtalt des
Herrn Hotelbeſitzer Kurzhals hier iſt in jetziger Brutperiode
ſo reichlich mit jungen Forellen und Lachſen geſegnet daß von
29,000 Stück eingeſetzten Eiern nach Abſchätzung über 25,000
junge Fiſche in dieſem Jahre ausgeſetzt werden können Herr
Kurzhals hat übrigens einen Vorbrutkaſten erfunden welcher
innerhalb 4 Tagen die befruchteten Eier anzeigt

Jn Ermsleben bildete ſich ſoeben ein Comité welches
die Anbringung einer Votivtafel an dem Hauſe veranlaſſen
will in welchem am 2 April 1719 der Dichter Wilh Ludw
Gleim geboren wurde

Am 24 d ſindet im oberen Saale der Börſe in Magde
per We Beſprechung von Elbſchiffahrts Jntereſ

nten ſtatt
Gera 7 Febr Geſtern übergab mir ein Bekannter ein in

allen Theilen der Blüthe vollſtändig ausgebildetes Exemplar
er änh Nieswurz Weihnachtsroſe Helloborus niger Die
ſelbe hatte wie üblich nebſt vielen anderen gleichartigen Schweſtern
in einem Garten geſtanden Nachdem über den Stand des
Eiſenbahnunternehmens MeuſelwitßzGera e
Secundärbahn längere Zeit irgend welche Mittheilungen
in die Oeffentlichkeit nicht gedrungen ſind ſcheint man nunmehr
ernſtlicher an die Verwirklichung deſſelben heranzutreten Von
Wichtigkeit nach dieſer Richtung iſt beſonders eine Mittheilung
nach welcher die preußiſche Regierung das Unternehmen

Das
Actiencapital beträgt 21 Millionen von welchem ſoll das Project
Geſtalt gewinnen z Million von Gera gezeichnet werden müßte

durch einen namhaften Beitrag ſubventioniren werde

Die Länge der Bahn würde 27 km betragen Man rechnet
nach den bei anderen Secundärbahnen gemachten Erfahrungen
auf eine Verzinſung von ca 5 Proc beiſpielsweiſe würden bei
5000 Doppel Lowrys Meuſelwitzer Kohlen welche unter den
jetzigen Verhältniſſen jährlich in Gera bezogen werden bei
directem Verkehr 40,000 M an Fracht erſpart werden

Der franzöſiſche Generalconſul Herr Louis Tol
hauſen in Leipzig iſt nach 41ljährigem Staatsdienſt in den
Ruheſtand verſetzt worden An ſeine Stelle tritt Herr Vicomte
de Fontenay bisheriger Conſul in Düſſeldorf für Rheinland
und Weſtfalen

Die Stadtverordneten von Kaſſel beſchloſſen in ihrer
letzten Sitzung vom 4 die Dauer der dortigen Meſſen
von 15 auf 10 Tage herab zuſetzen

Vermiſchtes
Zur Operation des Prof Billroth in Wien Der Zuſtand

der Patientin bei welcher Prof Billroth die Reſection des Ma
gens ausgeführt hat iſt wie aus Wien geſchrieben wird voll
kommen befriedigend Sie hat bis zum 5 d am ſiebenten
Tage nach der Operation nicht erbrochen und genießt ſchon
außer Milch noch Thee und Caffee Jhre Körpertemperatur
iſt nahezu normal ihr Puls ruhiger und kräftiger als vor der
Operation Sie ſchläft gut und hat auch jetzt über keine Be

ſchwerden zu klagen rü thanden daß die Kranke welche wegen dieſer ſo merkwürdigen
Operation ein ſo lebhaftes und allgemeines Jntereſſe erregt mit
dem Leben davonkommen werde

Prof Esmarch in Kiel, der berühmte Operateur bekannt
lich mit Prinzeſſin Henriette von r i zAuguſtenburg ſeit dem 28 Febr 1872 vermählt iſt ſehr bedenk
lich erkrankt Esmarch läßt ſich durch ſeinen Aſſiſtenten an der
Univerſität vertreten

Weltausſtellung in Nizza Aus Nizza kommt die Nach
richt daß ſich eine Compagnie de VExposition du Palais de Crystal
de Nice gebildet hat die im Begriff ſteht einen Rieſenbau nach
dem Muſter des Cryſtallpalaſtes in Sydenham aus der Erde
wachſen zu laſſen und damit noch im Laufe dieſes Jahres zu
Stande zu kommen hofft ſodaß im nächſten Jahre die Aus
ſtellung eröffnet werden könnte Die Mitglieder genannter
Compagnie ſcheinen jedoch in ganz bedauerlicher Unklarheit über
die Verhältniſſe des Londoner Ausſtellungspalaſt s zu ſchweben
Bevor ſie ihre Notiz in die Welt ſchickten hätten ſie folgende
kleine Rechnung unſtellen ſollen der Cryſtallpalaſt zu Sydenham
bedeckt eine Fläche welche über eine Million Quadratfuß ergiebt
Das Nizzaer Terrain welches angeblich 10,000 Quadratmeter
oder etwa 96,000 Quadratfuß enthält gewährt mithin noch nicht
zum zehnten Theil die Möglichkeit zur Ausführung eines Baues
der jenen an Großartigkeit übertreffen ſoll und es wird ſonach
auch hier heißen Die Berge wollten gebären u ſ w

Schiffsunglück Das bremer Vollſchiff Bremen Capitän
Möller iſt auf der Reiſe von Bremen nach Baltimore bei
Sandwick auf den Shetlandsinſeln geſtrandet Von der Mann
ſchaft welche etwa zwanzig Perſonen betrug ſind laut Tele
gramm des Steuermanns nur ſieben gerettet

Redacteur Bartha Das Kriegsgericht hat die beiden
Officiere welche ſ Z den Redacteur Bartha des Klauſenbnrger
Blattes Ellenzek verwundeten des Verbrechens der ſchweren
Körperverletzung ſchuldig befunden und jeden derſelben zu
7monatlicher verſchärfter Freiheitsſtrafe verurtheilt ohne Anrechnung der bereits verbüßten Unterſuchungshaft

Die Prämie für Jander Die ſchleswigſche Regierung
hat die von dem berliner Bankhauſe Albert Samſon ihr einge
reichten Beſchwerden wegen Einbehaltung der für die Ergreifung
des Jander ſeitens dieſer Firma ausgeſetzten Extraprämie für
gerechtfertigt anerkannt und die kieler Polizei angewieſen die
von a zurückbehaltene Summe der genannten Firma wieder
zuzuſtellen

Vermächtniß Eine in Wien verſtorbene Dame Fräulein
Julie Sträußle Hauseigenthümerin hat in ihrem Teſtament die
Armen Wiens die fünf wiener Waiſenhäuſer und die Kinder
ſpitäler mit Legaten in der Geſammthöhe von circa 100,000 fl
bedacht 15,000 fl hat die Dame zur Aufertigung eines Glas
gemäldes für die Stefanskirche beſtimmt

Lotterie
Leipzig 7 Feb Bei der heute angefangenen

2 Klaſſe 99 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
folgende Nummern

40000 M auf Nr 99500
20000 M auf Nr 11508
2000 M auf Nr 12083 31589 49046
1000 M auf Nr 2405 3634 8162 9147 11962 15000 17428

30923 31067 33219 38691 48234 55118 58416 70420 72359 79824
82823 93713 95945

500 M auf No 1570 5065 12900 14321 18293 20222 26264
33231 314805 44992 48215 51546 57014 67882 70242 73894 76105
76821 82285 92824

300 M auf Nr 601 1697 4108 6055 9099 10159 10767 12830 13493
13513 15298 16110 16251 16402 20227 20684 21187 21286 21618
22038 23820 24712 27740 28411 29313 31239 31518 32825 36316
36656 37874 38501 39801 398 6 40362 40810 41159 41247 43041
43322 43492 47070 50186 51195 52426 52759 53008 54825 56425
59564 59913 60210 60905 65285 66076 67678 69812 70143 70302
71195 72456 75548 75606 76283 77139 79975 80552 83513 83724
85094 87216 88388 91685 97406 98693

150 M auf Nr 986 1709 2552 2712 5147 7440 8361 8750
9277 9777 10321 10724 11912 11967 12664 12985 13296 13316
15752 17398 17439 17992 18184 18696 19761 20233 20392 20569
21259 21926 22057 23075 23912 24555 25954 26198 28279 28313
29788 30394 32077 32201 32397 32469 32711 33395 33989 34255
36763 37997 38648 38905 39081 39674 40294 40695 42249 42409
43213 43365 45176 46248 46621 46731 46759 47173 47650 48062
48892 49033 49633 49668 50331 52494 54117 54387 55982 56856
57050 58319 61028 61999 62155 62209 62245 63382 63953 64546
65164 66185 68145 68550 69783 70081 71314 71664 73070 742381
75373 75440 75806 76340 77569 77716 782142 80146 81872 84577
84590 85611 86538 86852 87174 88639 89622 90030 90379 93154
93461 93504 93903 96073 97031 97146 97189 97225 97683 97779
98611 99430 99727

Handels Verkehrs und BörſenNachricyren
Berliner Börſe 7 Febr Die Börſe eröffnete in ſtürmiſcher Haltung die Kaufluſt trat in ſolchem Grade dominirend

auf daß die Stimmung wie bereits telegraphiſch gemeldet als
animirt bezeichnet werden kann Jn erſter Linie wurde die
an allen Börſen ſteigende Cours Richtung geltend gemacht dann
ſpielte wieder der Geld Ueberfluß und endlich das Intereſſe der
großen Finanzmächte für die Hauſſe eine Rolle Hier wirkte
die bisher reſervirte Haltung der Spekulanten inſofern als da
durch die Engagements nicht bedeutend waren und ſich deren
Vergrößerung ſehr leicht vollzog Für Credit lagen ſtarke Wie
ner Kaufordres vor welche ſich darauf ſtützten daß die Ofen
Raaber Eiſenbahnfrage dem Abſchluſſe nahe ſei und zwar in
einem der Creditanſtalt günſtigen Sinne Franzoſen werden
von Paris favoriſirt auf die Uebernahme des Baues und der
Finanzirung der rumeliſchen Sohne durch die Banque de Pa
ris Wien meldete von heute früh Credit 286,75 bis 287,10
d vorgeſtern 1,80 Franzoſen 286,80 um 4,65 G ſteigend

iehung der
ewinne auf

n dieſen beiden Papieren fanden ſehr große Umſätze ſtatt
redit waren ſchnell von 505,50 auf 511 ſteigend gegen Sonn T

abend um 5,50 Franzoſen um 11 Mark beſſer Ferner waren

Es iſt demnach begründete Ausſicht vor

Galizier m Elbethalbahn m 2 und DuxBodenbacher ca
1 Procent Plus lebhaft Auch BergiſchMärkiſche wurden in
großem Umfange gehandelt ohne daß ſich eine weſent iche Cours
beſſerung entwickelte Man fürchtet ungünſtige Januar Einnah
men Disconto Commandit wurden zu 0,75 beſſerem Courſe in
bedeutendem Umfange gehandelt auch Deutſche Bank u Darm
ſtädter waren in Jm Uebrigen entwickelte ſich das Ge
ſchäft zu ſehr feſten Courſen ruhig Montanwerthe wurden
0,65 öſterreichiſche 1860er Looſe ca i Proc beſſer rege n
dem weiteren Verlaufe blieb feſte Haltung auf der Tagesord
nung Die Courſe machten aber keine weiteren Fortſchritte
Sie gefipee Abſchwächung erfolgte in der letzten Viertelſtunde
Schluß feſt

Leipziger Disconto Geſellſchaft Der Ver
waltungsrath hat die Dividende pro 1880 auf 8 Procent gegen
6 Proc pro 1879 feſtgeſetzt

Deutſche Continental Gas Geſellſchaft zu
Deſſau Die Dividende pro 1879 iſt einem Telegramme zu
folge auf 13 Proc feſtgeſetzt worden

Halle 8 Febr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204
feinere 213 220 M Roggen 1000 215 218 exquiſitehieſige Waare 222 M Gerſte 1000 Kilo Landgerſte matt 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 exquiſite
bis 193 M Gerſtenmalz 50 14 25 15 M 1000
150 163 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo ViktoriaErbſen 220 bis
230 Bohnen 50 10 Kümmel 50 26 27 M Mais
000 Donau 150 160 amerikaniſcher 148 152 M

Lupinen 1000 Kilo 114 116 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
250 255 M Stärke 50 Kilo 21,59 M Spiritus 10,000
Liter Prozente loco ruhig Kartoffel 53,60 Rüben ohne
Angebot Rüböl 50 27,25 M Solaröl 50 Kilo 8,50
bis 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 450 5 hieſige 5,25
bis 5,50 M ger 50 8,00 8,25 M Kleie Roggen50 6,25 M Weizenſchaale 5 5,10 M Weizengrieskleie 5,75
M Oelkuchen 50 loco und auf Termine 7,50 M

Halle 8 Febr Bericht von H Wagner 4 Sohn Wir
haben vom heutigen Markte keine Veränderungen zu melden und
ſind alle Artikel wie zuletzt bezahlt worden Weizen 12 Säcke
a 85 K br 210 222 ausgewachſene geringere und mittlere
Waare 160 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 210
219 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 144 150 beſſere
153 feine und Chevaliergerſte 1566 165 Hafer
12 Säcke à 50 K br 90 bis 96 M Viktoria Erbſen 12
Säcke à 90 K br 210 240 feinſte bis 252 M Raps
ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau
z o amerikaniſcher 148 150 M Lupinen 1000

rDdDD

Berliner Börſe vom 7 Februar D
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritatsActien

und Obligationen

4 Brg Märk VI 104,75 G
420 do VII 103,10bzG

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 100,90 bz
Konſol 4 Anl 105,40 bz o

do 40 101,00 bzG 4150 do VII 108,10 b3 o StaatsSch Sch 98,00 bz hoßß do I 106,10 b
äm Anleihe 1855 152,25 bz e 103,20bzB
u Neum Pfdbr 95,50 bz 8 d 6entenbr 490 109,50 G a rn VI 100,00Sächſ

Goth Gr Präm Pfdbr 120,75 bz

h Cthehſre rS r IIZ à 4100 db Leipz A 104,00do Peewgr III 102,20 bzG n dw r s E 99,90
Ruſſ BodenCr do 85,00 bzB o MainzLudwh 76 106,00do Central do do 79,40 bz 4 Dberſch 104,00
Amerik Bonds 5090 fd 99,30 G do 1879 104 60
Oeſt Pap Rente 62 90 bz 4060 do 1880 103 60 G
do SilberRente 63,90 be 50 KaſchauOderberg 79,75bzG

89 00 bzB h er hr
9 o Reiniſche 102Ruſſ Engl 590 1872 92,40 bz 4160 Rheindo Anl 490 1880 75,70 bzG z

EiſenbahnStamm Actien
Bergiſch Märkiſche 115,70 bz
BerlinAnhalter 119,25 bzG
Berlin Görlitzer 24,00 bz

Berlin Hamburger 227 ,40 bz
KölnMindener 150,301bz

alleSorauGuben 25,50 bzG
agd Halberſt 150,20 bz
do Stamm Pr B 88,90
do do O 124,90bz

Oberſchleſiſche A u O 199,20bz
do Lit B gar 159,20 bz

Thüringer Lit A 175,50 bz
do Lit gar 99,50 G
do Lit C gar 105,80bzG

Weimar Gera gar 50,60 bzGSaalbahn St r 62 25 bz G
KaſchauOderberg 58,25 bz
Oeſt Südbahn Lomb H Bochumer Gußſtahl 73,90
Rumänier 56,30 bz Hörd Hütt V conv 127,50bzG

Leipziger t 7 FebruarM

enden o G4 Cöln Mind VI 102,30 bz
4 Halle Sor G gr 103,80 bz

G
G
G

bzG

t x G 102,30bzAn üringer IV S 104,10 bz
4100 do V S

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 147,80 bzG
DiscontoComm 177,00 bzG
Leipz CreditAnſt 150,19 bzG
Magdeb Privatbank 114 00 bz
Meininger Cred Bk 95,00 G
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 144,75 G
S Bank 120,40 B
Schleſ BankVerein 106,25 bzG
Weimariſche Bank 87 75 bz
Deſſauer Gas 170,50 G

e

nix Berg 86P Lit 45,60 G
Dortmunder Union 29,50 v

z

Zf Kgl Sächſ Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 78,80 G 4 Staatsanl 1869 33 101,50 P
s do 1006 78,80 G 4 do 1870 185 101,70 z

do 500 79,40 G 4 do 1867 ab 53 566 101,65 P
8 do 300 79,40 G 3 Landrentenbr 133394,75 GKgl Sächſ Thlr 45 Manesf Gew 101,50 G
3 Staatsanl 1830 1288 98,25 G 45 do 1879 103,00 G
83 do 13830 3398,25 G do 1873 101,50 G
3 do 1855 100190,75 G 5 do Em 1875 104,00 G
4 do 13847 500 101,40 G Lpz Stadtobl 1868 105,50 G

do 1852 68 500 101,65 bz 45 do 1876 106,00 P
4 do 13869 500 101,65 bz
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u4875 StammßPriors AltenburgZeizz Aas 2s bz Crölw 160,00 P
12j AuſſigTeplitz 227,006z8 do Sqhuldverſchr 10170 6

Vöbm Weſtb 158 11050 S 8 z Malzf Schkend 146,00 G
4,76 Buſt rehrad t 74 Thür Gasgeſ i Lpz 113 00 6

0 o a zo DurBodenbach 104 ob i do Stamm Pr Jra1 00
5 FranzJeſ 53g 78,70 bz o Ausl Eiſ P Obl

Eiſenb St P A 44 AuſſigTeplitzer 103,50 P
e 5 Böhm Nordbahn 84,00 G54 Altenburg Zeitz 140,00 P 5 do Em 1871182,70 G

3 atte 192 00 5 Buſchtiehr BNdw 85/30
o Durx Bodenb Lt A 104 o do Em 18718425 G
0 do Lt B 104,00 G 5 do 187288,50 G34 HalleSor Guben 98,50 bz 5 Dux Bodenbach 85,60

Bank u Crd Act 5 do Em 187184,00 G
10 Allg D Cr A Lpz 150,00bz G 5 do 1374 102,25 P
9 Dresdener Bank 128,50bz G 5 KaſchauOderberger 79,70 P7 Leipz Bank 128,75 bz 5 Preg Dur fco 3 53,80 bz G
5 do Caſſen Verein 102,40 G 5 do II Em fco Z 58,80 b
6 do Disc Geſellſch 108,40bz G 5 Prag Turnau 84,90 G
6 Sächſ Bank 120,50 G 5 do Em 187084,00 bzG
0 do Cred Bank s do 13874
Sgale Eisſtandß Klee Hebe M 260 8 Morg 260
aale and e r Abrotha 7 e nterh 84 8 Morg 384 vra

Unſtrut Artern 7 Febr Unterp 1,68



Bekanntmachung
Der Entwurf des Stadthaushalts Etats pro 1 April 1881/82 wird den

Beſtimmungen des J 66 der Städte Ordnung gemäß in der Zeit vom

S bis 16 Februar d Js
in unſerer Kämmerei I zur Einſicht der hieſigen Einwohner ausliegen

Halle a/S den 31 Januar 1881 Der Magiſtrat
Zu Narren Abenden 3u Faltnachts Scherzen

Narren Kappen Kopfbedeckungen
Masken Naſen Bärte c

in größter Auswahl
En gros en detail
O F RitterHalle a/S Leipzigerſtraße 91

Das größte und eleganteſte VerleihJnſtitut von

Masken und Theater Garderobe
von Fr Küchler in Berlin Friedrichſtr 178
empfiehlt zum Verſand nach Auswärts in reichhaltigſter Auswahl Coſtümes
jeden Genres von den einfachſten an bis zu den hocheleganteſten Hoftrachten
verſchiedener Zeitepochen ſowie Dominos in brillanteſten Farben

Leih Preis Verzeichniß gratis Vgar
Gegenstände Touren Orden Mützen
Attrapen ete empfiehlt die Fabrik vonCotillon bare Bonediotus Dresdoen

IIIustrirte Preiscourante gratis und franco

Zu äuherſt billigen Preiſen
empfehlen wir unſere

Drillmaſchinen Schöpfräder Syſtem
UniverſalHackmaſchinen

eigenes Patent zur Getreide und RübenCultur in allen Reihenabſtänden
bis zu 4 herunter verwendbar

Dreitheilige gußeiſerne Gliederwalzen
ſowie alle anderen landwirthſchaftlichen Maſchinen und Geräthe

eigner Fabrikation

Actienfabrik landwirthwschaftlicher Iaschinen
Landsberg iliqu

Landsberg b Halle Reg Bez Merſeburg

Zu Rohrleitungen jeder Art
offeriren ab hieſigem Lager zu ermäßigten Preiſen

Rleirohre aller Dimenſionen Walz und Muldenblei engl Zinn
rohr gusseis und Rehmiedeels, Rohre Ohlauer Zinkblech

Schwarzblech ete
Mingst Scheller Magdeburgerſtraße 45

Die Geſammteinrichtung der

Zuckerfabrik Guedliinburg
vereinigter Landwirthe

ich käuflich erworben und offerire ich die darin befindlichen großentheils
ſt neuen Dampfmaſchinen Dampfkeſſel Apparate und Utenſilien

zum Ankauf im Ganzen oder Einzelnen zu billigen Preiſen
Gefällige Anfragen bitte ich entweder an meine Adreſſe nach Zuecker

fabrik Quedlinburg oder nach hier zu richten
M Pramcli c e Magdeburg

Gewerbe und IJndultrie Ausſtellung 1831
zu Halle aS

Die Herſtellung mehrerer Hallen für Ausſtellungszwecke ſoll in
öffentlicher Submiſſion vergeben werden

Zeichnungen und Bedingungen liegen im Baubüreau auf der Maille für
Unternehmer zur Einſicht offen Gebote ſind bis zum 12 Februar er
Vormittags 11 Uhr in verſiegelten Briefen mit bezeichnender Auſſchrift ver
ſehen portofrei im Ausſtellungsbüreau Maille einzureichen woſelbſt die ein
gegangenen Offerten zur genannten Zeit in Gegenwart der erſchienenen Sub
mittenten eröffnet werden

Ausſtellungs Angelegenheit

Carl Schmidt
Leipzig Georgenſtraße 19

Glasfirmen Malerei Specialität
Metall und Glasbuchſtaben Fabrik

Firmenſchreiberei
empfiehlt ſich zur Herſtellung geſchmackvoller und preisverther Firmen

e in Halle a/S ſtattfindenden Jnduſtrie und Gewerbeausſtellung
eiscourant franco Genannte Firma gegründet 1857 und mit den

erſten Preiſen auf 6 Ausſtellungen prämiirt wurde mit den officiellen
Lieferungen von Firmen für die Leipziger Kunſtgewerbeausſtellung
1879 und der Wollwaareninduſtrieausſtellung 1880 zu Leipzig ſeitens
des Directoriums betraut

Muſtertafel hängt im Ausſtellungsbureau Mailler

Halle a/S aus u
Heute bin ich mit einem Trans

k port A u 5 jähriger beſter Däni
ſchen und Ardenniſchen Pferden
eingetroffen

Behr Pferdehüändler
Magdeburgerſtraße As

Von Mittwoch den 9 d Mts ab
ſteht ein großer Transport 5 jähriger Ar
beitspferde zum Verkauf

A Strehl Werſeburg
Neumarkt 59

Mittwoch und Donnerstag treffen
große Transporte beſte Voigtländer und
Schweinfurter Zugochſen zum billigſten
Verkauf ein bei

Gebr Vräedmann
Marienſtraße Ia 1224

Tanzlehrers Herrn A Hardegen ſtattfinden

Jasper am Markt

Höhnstedt Gasthofz Weintraube

tritt

Ausverkauf von Ballstoffen

I A
1096

und Reſtaurationen 7
Für Familien und Leſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés

Probe Nummern gratis und franco

Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Expedition der Jlluſtrirten Feitung in

Schnlangelegenheit
Eltern von Kindern in der ſtädtiſchen Bürgerſchule welche auf Schul

geldermäßigung Anſpruch machen haben darauf bezügliche ſchriftliche Geſuche
an die unterzeichnete Kommiſſion zu richten und bis zum 20 d Mts bei dem
Schuldirector Scharlach abzugeben Später eingehende Geſuche müſſen
unberückſichtigt bleiben

Halle den 4 Februar 1881 Die Schulkommiſſion

Kaiser Wilhelms Halle
Mein weiter Maskenball findetDonnerstag den 10 Februar ſtatt

Zur Aufführung gelangt unter Andern
Matrosentanz große ſenſationelle Aufführung 4 Damen 4 Herren
National Polka Mazurka KegelquadrillIe

4 Damen 4 Herren große hiers G ne e h noch nie geſehene Ueberraſchung
arrangirt von A Hardegen

W Die vorkommenden Schautänze werden unter Leitung des

BRillets à 50 nur im Sir grhaft von Stein brecher
Kaſſenpreis 75 Pfg 1227Anfang 8 Uhr Abends Hochachtungsvoll

C Trautsoch
Maskenballder Geſellſchaft Agatha

Unſern Mitgliedern und Freunden zur Nachricht
daß unſer Maskenball Sonntag den 13 Fe
bruar auf der Wilhelmshöhe ſtattfindet m

S W Anfang 7 UhrEs gelangen verſchiedene komiſche Tänze zur Aufführung
Der Vorſtand

Sonntag den 13 Februar
Groher Volksmaskenball
wozu freundlichſt einladet J Bieser

Anfang 7 Uhr
Nur anſtändige Masken haben freien Ein

Masken Anzüge ſind zu ſoliden Preiſen im Locale zu haben 1115

Cafe BDBavid
empfiehlt ſeinen anerkannt guten

Mittagstisch Table höétea Convert Mk 1,25 im Abonnement Mk I
Reichhaltige Speisen a Ia carte der Saiſon entſprechend zu civilen

Preiſen Kleine Frühſtückskarte
Pilsner Bier aus dem Bürgerlichen Bräuhaus Pilſen
Bayrisch Bier aus der Freiherrlich v Tucherſchen Brauerei

in Nürnberg
Ein hochfeines Glas Lagerbier von Riebeck Co

Hochachtungsvoll

Richard Melkergleichzeitig Jnhaber vom Hotel Heller zum Bamberger Hoſe
in Leipzig

Zweiter populär wissenschaftlicher Vortrag
mit demonſtrativ bildlichen Darſtellungen

von Prof G Nost aus Leipzig
Entſtehen und Vergehen der Welt

W Mittwoch den 9 Februar Abends 7 z Uhr
im Saale des Kronprinzen

Ueber den näheren Jnhalt vergleiche man die Mittheilungen der hieſigen Blätter
Billets in der Buchhandlung von Schroedel Simon und Abends

an der Kaſſe Preis für einen Vortrag Mk 1,75
Wahlverein der Deutſchen Fortſchrittspartei

in Delitz ſch
Oeffentliche Versammlung

Freitag den 11 Februar er Abends 8 Uhr im Hotel zum
goldenen Ring

Vortrag des Herrn Perls über Die neueſten Vorlagen und Pläne

1119

Leipzig

Damen Maskengarderobe
elegant vermiethet

I Hudemann Schulberg 14

Brenh n aDonnerstag den 10 Februar
letztes Abnnnements Concert

im Saale des Gaſthofes zum Pelikan
Anfang 7 Uhr Abends

Entree für Nichtabonnenten 50 5
A Lux Stadt Muſikdirector

Gambrinus
Heute Mittwoch

Schlachte Feſt

Goldner Hirsch
Mittwoch den 9 d Mts

Großes Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet O Ermes

Deutsche Bierhalle
früher Kaiſergarten

Auguſtaſtraße 9
Heutewie großes Schlachtefeſt

wozu ſeine lieben Freunde u Collegen
freundlichſt einladet 1221

Hermann Thurm
Reſtauration zum Poſthorn

Heute Mittwoch Schlachtefeſt wo
zu freundlich einladet G Görlcke

Hassler scher Verein
Mittwoch den 9 Pebruar Abends

7 Vhr Uebung im Saale der Volks
schule für Herren um 714 Uhr

Anm ldungen neuer singender Mitglie
der erbitte ich mir zwischen 3 u 4 Uhr
Nachmittags O A Hassler
Verein für Erdkunde
Sitzung am 9 d Mts 8 Uhr

1 Vortrag des Herrn Oberlehrer Vr
Lehmann Däniſche For
ſchungen eines Handelsver
kehrs mit Weſt Sibirien

2 Vortrag des Unterzeichneten über
das Trans vaal Land

3 Ausſtellung der Büſte Mpungus
Kirchhoff

z Mittwoch den 9 FebrThalia Theater und Ball
Vereinsabend Donnerstag fällt aus

O Stannebein O Stannebein
Du fielſt auch diesmal wieder rein
Haſt 8 Grad Wärme u Regen prophezeit
Sieh aber mal hin wie s friert u ſchneit
Drum überlaß das Wettermachen

einem Andern allein
Du biſt ja doch nur Herr Stann dein

FamilienNachrichten
Den am 5 d Mts in Folge Verun

lückung auf Bahnhof Leinefelde er
olgten Tod des Zugführers Franz

Bennmse zeigen tiefbetrübt an
Nordhauſen Halle a/S u LeipzigDie Hinterbliebenen

Herzlichen Dank
ſage ich allen Denen die bei dem Tode
unſeres kleinen Bruno uns ihre Theil
nahme bezeugten und ſeinen Sarg mit
Kronen und Kränzen ſchmückten beſon
ders aber Herrn Paſtor Thiele für
ſeine troſtreiche Grabrede
Oberröblingen a/See 6 Febr 1881

Martim Müller und Frau
der Reichsregierung

Parteigenoſſen werden freundlichſt eingeladen Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

SanFür den Jnſeratentheil verantS

Mit Beilage
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